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Ein Rekoröſprung des Dollars
Um die Mittagsſtunde 6500 die deutſchen Vorſchläge an die Reparationskommiſſion Heute Vorlegung der Denkſchrift

Ein ſranzöſiſchtürkiſcher Fwiſchenfall 60 Milliarden Defizit bei der Poſt

Abſchluß der Vorbeſprechungen
Jn Erwartung der deutſchen Vorſchläge

Berlin 3 November Eig Drahtmeldung Die orientieren
den Vorbeſprechungen mit den Vertretern der Reparations
kommiſſion ſind im weſentlichen beendet und der deutſchen Re
gierung ſoll nunmehr Celegenheit gegeben werden in der heuti
gen Sitzung ihre Vorſchläge zur Löſung des Währungs und Wirt
ſchaftsdilemmas vorzubringen Hierzu wird amtlich folgendes
Communique verbreitet Die Reparationskommiſſion und der
Reichsfinanzminiſter der von mehreren Staatsſekretären unter
ſtützt wurde haben drei Beſprechungen abgehalten in deren Ver
lauf die Vertreter der deutſchen Regierung die den Haushalt für
1922 und 1923 betreffenden Fragen der Stabiliſieruxg der Mark
und der ſchwebenden Schuld dargelegt haben Jm weiteren Ver
lauf der Verhandlungen wurde unter Zurückſtellung einer gewiſſen
Anzahl von Fragen zur ſpäteren Erörterung vereinbart daß
Miniſter Hermes in der Nachmittagsſitzung vom 3 November
eine ſchriftliche Darlegung der von der Reichsregierung vorge
ſchlagenen Löſungen vorlegen ſolle Die weitere Erörterung wird

auf der Grundlage dieſer offiziellen Mitteilung geführt werden

Der Berliner Lokalanzeiger ſchreibt zu der Mitteilung daß
ſermes heute die deutſche Reparationsdenkſchrift vorlegen ſoll
u Wir deuteten bereits an daß dieſe Vorſchläge ſich auf ein

I fangfriſtiges Moratorium und auf eine innere und äußere Anleihe
beziehen werden In diplomatiſchen Kreifen erwartet man daß
die Reichsregierung dieſen Vorſchägen eine feſturaſchricbene Form
geben wird Wenn die Reichsregierung ein Moratorium von fünf
Jahren verlangen würde ſo würde ſie damit die Anſicht der deut
ſchen Wirtſchafts und Finanzkreiſe zum Ausdruck bringen die
hier über dieſe Frage beſteht Eine Stabiliſierung der Mark
dürfte kaum denkbar ſein wenn wir nicht vom Ausland eine An
leihe erhalten Die Reichsregierung wird vermutlich den Stand
punkt vertreten daß eine Anleihe von ungefähr 500 Millionen
Dollar uns vielleicht befähigen würde zu einer Stabiliſierungs
aktion zu ſchreiten Als Geldgeber käme wohl nur Amerika in
Frage Der in Berlin weilende Amerikaner Yenks hat einen
Plan ausgearbeitet durch den die Mark ſtabiliſiert werden ſoll
Danach ſollen engliſche und amerikaniſche Finanzkreiſe für Deutſch
land eine Goldanleihe gufbringen die dem Betrage des Reichs
bankgoldes alſo einer Milliarde Goldmark gleichkommen würde

Profeſſor Yenks hat bereits mit Kreiſen der deutſchen amerj
laniſchen und engliſchen Regierung Fühlung genommen

Drei Preisſragen
Der Reichskanzler an die Finanzſachverſtändigen

Berlin 3 November Eigene Drahtmeldung Der Reichskan leremnpfing wie wir berichteten geſtern vormittag die terten Sach
verſtändigen die inzwiſchen vollſtändig in Berlin eingetroffen ſind Der
Reichskanzler begrüßte die Herren in einer Anſprache in der er nach
einleitenden Begrüßungsworten folgendes ausführte Die Tatſache daß
alle Herren an die wir die Einladu gerichtet zugeſagt und bereit
Filig ihre Dienſte zur Verfügung geſtellt haben beſtätigt uns daß ver
Entſchluß der Reichsregierung die Frage der Stabiliſierung der deutſchen
Währung dem Gutachten ausländiſcher Sachverſtändiger zu unterbreiten
richtig war Die Möglichkeit die Mark zu ſtabiliſieren iſt natürlich auch
dei uns auf das eingehendſte geprüft worden und zwar um ſo inten
ſwer je mehr die Entwertung der Mark fortgeſchritten iſt und je ver
ingnisvoller dieſe Entwicklung für die deutſche Wirtſchaft aber auch
für die Wirtſchaft der Länder geworden iſt mit denen Deutſchland Handel
treibt und Handel treiben muß Die eine Meinung über dieſes Problem

die daß der Verſuch der Stabiliſierung verfrüht und kein dauernder
Erfolg gewährleiſtet iſt ſolange nicht zwe Vorausſetzungen erfüllt oder
ihre Erfüllung wenigſtens in nahe Ausſicht gerückt iſt nämlich die
Balancierung des Budgets und die Balancierung der Zahlungsbilanz
Das Defizit der Einfuhr über die Ausfuhr muß leider noch viel größer
angenommen werden als bisher veröffentlichte Zahlen erkennen laſſen
olange zu dieſer Paſſiwität der Handelsbilanz aus verſchiedenen Gründen

noch weitere Paſſipfaktoren
ommen die das Defizit unſerer Handelsbilanz noch vergrößern DieErfüllung dieſer beiden Vorausſetzungen hängt her zu einck e großen
Teile von der Stabiliſierung der Mark ſelbſt ab So gehen Urſachen
und Folgeerſcheinungen ineinander über und dieſe Situation führt zu
der anderen Meinung zu der Forderung dieſen eirculus vjtiosus zu
durchſchauen und die Mark zunächſt einmal auf irgendeiner Baſis feſt
zulegen wenn auch nicht endgültfg ſo doch proviſoriſch um auf jeden
Fall das weitere Abgleiten der Währung zu verhindern und dies ſchnell
und mit Entſchloſſenheit Jn dieſer Situation hat der Reichstag das
Bedürfnis gehabt zu hören wie man dieſes Problemm vom Auslande
aus anſieht und aus dieſem Bedürfnis heraus die Einladung an die
Sachverſtändigen gerichtet Die Konferenz von Genug und insbeſondere
das Sachverſtändigenkomitee haben ſich mit dieſer Frage ſchon eingehend
n haftigr und ein bedeutendes Gutachten erftattet aus dem nur ein Satz
in die rinnerung rege werden ſoll Das Sachverſtändigen
lomitee hat damals in ſeinem Gutachten geſagt Wenn

die äußere Schuldenlaſt eines Landes
ſeine Marne überſteigt und wenn dieſes Land nicht durchaußere Anleihen Hilfe bekommt P müſſen die Anſtrengungen dieſe Ver
pflichtungen zu erfüllen notwendigerweiſe zur Folge haben daß einmal
RMärkte in anderen Lnädern geſtört werden und daß weiter eine ſich fort
Lhende Entwertung der Währung des Schuldnerlandes eintritt die das
Schuldnerland voll ndiz indert irgendwelchen Anlauf zur Stabiliſie
ung zu nehmen Dieſe utachten iſt damals allgemein und ohne BeRehung auf ein beſtimmtes Land abgegeben worden Es handelt ſich
darum und das iſt die Vitte die ich an die u dieſe
Frage insbeſondere im Hinblick auf die deutſche Währung zu prüfen und

Gutachten an mr Staviliſunter den gegenwärtigen Umſtänden ein liſterung dera visglich

2 Wenn nein welche Vorausſetzungen müſſen geſchaffen werden um
eine Stabiliſierung zu ermöglichen

3 Welche Maßnahmen müſſen zur Stabiliſierung beſchloſſen werden
ſobald die Vorbedingungen vorliegen

Das ſind die Fragen die die Reichsregierung beantwortet haben
möchte Die Sachverſtändigen haben völlige Freiheit in ihrer Arbeit und
ihren Beratungen und es ſteht ihnen anheim ſie nach ihrem eigenen Er
meſſen durchzuführen Sie können dabei ganz unter ſich ſein ſie können
aber auch wenn ſie über eine Reihe von Gegenſtänden beſonders unter
richtet werden wollen um eine ſichere Baſis für ihr Urteil zu gewinnen

ma 21Fragen an die deutſchen Miniſterien oder an die deutſchen Sachverſtän
digen richten Die Antwort der Sachverſtändigen auf dieſe Fragen wird
ſicher mit Spannung erwartet und große Beachtung finden

Einſchränlung der Miliärkonkrolle

Eine kleine Erleichterung

Die Beſtrebungen den umfangreichen Apparat der Jnter
alliierten Militärkontrollkommiſſion die mit ihren über ganz
Deutſchland verzweigten Unterkommiſſionen die Durchführung der
deutſchen Abrüſtung überwacht hat zu verringern haben lange
Zeit zu keinem Ergebnis geführt Die Kontrolle der Kommiſſion
über die deutſche Jnduſtrie iſt mit der Umſtellung aller früheren
Rüſtungsfabriken auf Friedensbedarf mehr und mehr überflüſſig
eworden was noch an Waffenvorräten in Deutſchland vorFagden war iſt heute wohl reſtlos zerſtört und verſchrotet und

trotzdem hat die Kommiſſion an Zahl der Mitglieder nur noch
zugenommen und ſelbſtverſtändlich auch an finanziellen Anſprüchen
für die der deutſche Steuerzahler aufkommen mußte Jn be
ſtimmten Abſtänden ſind in der deutſchen Preſſe die ungeheuren
Gehaltszahlen bekanntgegeben worden die die Angehörigen der
Kontrourommiſſion beanſpruchen und nach denen ſelbſt ein ge
meiner Soldat im Dienſte der Kommiſſion das Mehrfache der
höchſten deutſchen Miniſtergehälter bezieht Run ſcheint endlich
auf der Gegenſeite ſich die Bereitſchaft einzuſtellen den um
fäng lichen undkoſtfpieligen Apparat abzubauen
und ihn durch ein Militärkontrollkomitee von weſentlich gerin
gerem Umfang zu erſetzen Die Reichsregierung iſt durch eine
Note der Alliierten Regierungen eingeladen worden auf dem
Verhandlungswege über dieſen Abbau der Militärkontroll
kommiſſion mit zu beraten und ſie hat dazu ſelbſtverſtändlich ihre
Bereitſchaft erklärt Es ſcheint auch daß in finanzieller Hinſicht
bei den Alliierten die Neigung zu einer Entlaſtung
Deutſchlands beſteht denn es wird mitgeteilt daß die Koſten
der verkleinerten Kommiſſion in der Hauptfache durch die Alliier
ten aufgebracht werden ſollen

Man iſt wohl bisher nicht fehlgegangen in der Annahme daß
der andauernde Widerſtand gegen einen Abbau der Kommiſſion
aus ihren Kre ſen ſelbſt genährt wurde und noch heute macht eine
ſehr ſcharfe Aeußerung der Times Propaganda für die Aufrecht
erhaltung der Jnteralliierten Kontrollkommiſſion in ihrem jetzi
gen Umfang und ſucht Deutſchland fortgeſetzter heimlicher Rüſtun
gen zu verdächtigen Um ſo mehr muß man es anerkennen wenn
es den Alliierten Regierungen tatſächlich mit der in ihrer Note
geäußerten Abſicht ernſt iſt

Muſſollinis Deutſch eindlichkeit

Muſſolini hat das Abſchiedsgeſuch des deutſchfreundlichen Bot
ſchafters in Berlin Fraſſati ſofort genehmigt während er dem
Botſchafter in Paris Grafen Sforza dem Erfinder der berüchtig
ten Sforzalinie in Oberſchleſien in einem höchſt ungnädigen
Telegramm ſein Mißvergnügen über deſſen Abſchiedsgeſuch zu
erkennen gegeben hat Dieſe verſchiedene Behandlung ſpricht
Bände Allerdings läßt auch die Behandlung die Muſſolini
dem Grafen Sforza hat angedeihen laſſen außer Zweifel daß
dem neuen Herrn Jtaliens der Erfolg allzu ſehr in den Kopf ge
ſtiegen iſt

Ein großes Siegesfeſt in Rom
Rom 3 November Eig Drahtmeldung Muſſolini erklärte

in dem geſtern nacht zuſammenberufenen drerſtündigen Miniſter
rat in ganz Jtalien ſei die Ruhe zurückgekehrt Jn 24 Stunden
hätte die Staatsbahn 42 000 Faſziſten von Rom abßgeſchoben
Die Maßnahmen der Faſziſten gegen einzelne Pexſonen Zeitungen
und Unternehmungen müßten rückgängig gemacht und die öffent
liche Ruhe und Ordnung wiederhergeſtellt werden Muſſolini
ſtallte folgendes Programm für ſeine Jnnenpolitik auf Wieder
errichtung der Diſziplin und Ordnung als Grundbedingung für
die Entwicklung der Arbeit und der Produktion Förderung aller
Mittel dazu und Anregung zur nationalen Verſöhnung Der
Miniſterrat nahm mit Befriedigung von der Wiederherſtellung der
normalen Ruhe im Lande Kenntnis Es wurde beſonders auf
die Beſſerung der italieniſchen Valuta hingewieſen Jn der
Kammer wird die Regierung die Verlängerung der budgetloſen
Verwaltung bis 30 Juni 1923 verlangen Hinſichtlich der Wirt
ſchafts und Finanzlage ſtimmte der Miniſterrat der Aufhebung
aller überflüſſigen Miniſterien und Behörden zu ſowie der Rüdck
gabe der unzulänglichen Staatsbetriebe an die
Privatinduſtrie Vom Parlament verlangt die Regierung
Vollmachten für die Verwaltungsreform und die Regelung der
Auswanderung

Rom 3 November Eig Drahtmeldung Der Miniſterrat
hat auf Veranlaſſung Muſſolinis beſchloſſen den Gedenktag derSchlacht bei Vittorio Veneto am 4 Rovember mit einer Volſchaſt

an die Nation zu feiern Jn Rom wird in Anweſenheit des
Königs eine militäriſche Feier ſtattfinden nach der ſich die Re
ar e zum Nationaldenkmal begeben und einen

ugenblick vor dem Grabe des unbekannten Soldaten knien wer
den Um 10 Uhr vormittags werden die Glocken in ganz Jtalien
eine halbe Stunde lang zur Erinnerung an den italieniſchen Sieg
lauten

Sachſens Schickſalskag
Aus Sachſen wird uns geſchrieben An dem großen

politiſchen Geſchehen gemeſſen in deſſen Mittelpunkt wir mit
all unſerer nationalen Not und unſerem wirtſchaftlichen
Elend ſtehen erſcheint eine Landtagswahl zunächſt als ein
politiſches Ereignis von nur untergeordneter Bedeutung An
aufrichtigen und nachhaltigen Verſuchen unſerem Volke in
ſeinen ſchweren außen und innenpolitiſchen Sorgen die
Unruhe und Aufregung einer Landtagswahl zu erſparen
hat es nicht gefehlt Nachdem aber auf Seiten der Sozial
demokratie das Beſtreben den Staatsapparat in die Hand
zu nehmen und damit eine Einheitsfront gegen das Bürger
tum zu konſtruieren, ſich über die elementarſten verfaſſungs
mäßigen Rückſichten und über die Grundgebote demokratiſcher
Staatsauffaſſung dauernd hinwegſetzte blieb kein anderer
Weg als der Appell an das Volk So iſt die Wahl des
5 November für Sachſen ein Volksentſcheid von ſchickſals
ſchwerer Verantwortung Der wahre Volkswille kann an
dieſem Tage nur dann zum Ausdruck kommen wenn ſich
jeder einzelne Wähler dieſer Bedeutung der Wahl und feiner
eigenen Pflicht bewußt iſt Mit dem Stimmzettel in der Hand
beſtimmt jeder Wähler nicht nur die Partei durch die er im
Landtag vertreten ſein will ſondern er wählt gleichzeitig
die Regierung des Landes und greift darüber hinaus in den
Gang der Reichspolitik und in die Entſcheidung der großen
politiſchen Jdeen und Machtkämpfe ein die unſer Volk
bewegen Sachſen gehört zu den politiſchen und wirtſchaft
lichen Mittelpunkten des Reiches Welche Regierung dieſes
Land hat welche Vertreter diefe Regierung in den Reichsrat
entſendet iſt für die politiſche Struktur des Reiches und
für die Beurteilung unſerer innerpolitiſchen Zuſtände durch
die Welt durchaus nicht ohne Bedeutung Jn erſter Linie
wird ſich das Ergebnis der Wahl natürlich im Staate Sachſen
ſelbſt auswirken

Die Zuſtände wie ſie ſich in Sachſen in Parlament und
Regierung zuletzt herausgebildet hatten waren des Landes
und des Volkes unwürdig Eine ſchmerzlichere Jlluſtration
konnte es gar nicht geben als die letzte Sitzung des ver
floſſenen Landtages in der die Kommuniſten auf die ſich die
ſozialiſtiſche Regierung ſolange als vertrauenbegründenden
Mehrheitsfaktor glaubte ſtützen zu dürfen den Sozialdemo
kraten als Abſchiedsgruß zuriefen Eure ganze Frak
tion ſtinkt nach Alkohol Gewiß hat ſich auch man
cher ſozialiſtiſcher Miniſter in dieſem Augenblick die Frage
vorgelegt ob es notwendig war die ſächſiſche Regierung in
einer ſolchen Abſchiedsgeſellſchaft zu ſehen Wer den menſch
lich achtenswerten Charakter und die politiſchen Qualitäten
einzelner ſozialiſtiſcher Miniſter kannte dem tat es ſchon
lange in der Seele weh daß es die Regierung nicht fertig
brachte ſich aus eigener Kraft von dieſer würdeloſen Um
klammerung zu befreien Einzelne der fähigſten und charakter
vollſten ſozialiſtiſchen Miniſter zogen während dieſes ver
faſſungswidrigen Dauerzuſtandes für ihre Perſon die Kon
ſequenzen und ſchieden aus aber die ſozialiſtiſchen Parteien
des Landtags beugten ſich nach wie vor unter das Joch einer
ſich außerhalb der Verfaſſung ſtellenden Partei um ihre
Macht im eigenſten ſozialiſtiſchen Jntereſſe aus
zunutzen Wird die nicht ſozialiſtiſche Wählerſchaft Sachſens
am 5 Noveinber den Beweis erbringen daß ſie Weſen und
Ziel des demokratiſchen Volksſtaates erfaßt hat Bei der
letzten Wahl iſt ſie dieſen Beweis ſchuldig geblieben Das
Abrücken eines großen Teiles der Wählerſchaft von den poli
tiſchen Strömungen der Mitte der ſogenannte Ruck nach rechts
hat damals den Weg zur ſozialiſtiſchen Alleinherrſchaft frei
gemacht Die Schwächung die er politiſchen Strömung enthob
die Sozialdemokratie der Notwendigkeit in Regierung und
Geſetzgebung mit der deutſchen Demokratie als unentbehr
lichem Faktor zu rechnen Wenn wir die Wahl haben ſo
ziehen wir das Bündnis mit ganz links vor, dieſen Grund
ſatz der Sozialdemokratie gegenüber gilt es dafür zu ſorgen
daß ihr dieſe Wahl nicht bleibt ſondern daß die parlamen
tariſchen Mehrheitsverhältniſſe durch Stärkung der demokra
tiſchen Beſtandteile des Landtages den gegenteiligen Zwang
zur Anlehnung an die deutſche Demokratie bringen Dieſe
Dinge liegen ſo klar und einfach auf der Hand daß ſie
eigentlich das ſchlichteſte politiſche Erkenntnisvermögen er
faſſen müßte Zwei Momente machen es dieſer Erkenntnis
ſchwer ſie durchzuringen zur befreienden politiſchen Tat

Der deutſche Wähler iſt noch immer geneigt die poli
tiſchen Notwendigkeiten ſtimmungsmäßig zu erfaſſen und nicht
mit kühler nüchterner Vernunft Hier liegt die eine große
Gefahrenquelle für die Wahl des 5 November Die an
ſich berechtigte Verärgerung über die unbefriedigenden Zu
ſtände im ſächſiſchen Staatsbetrieb droht ein Teil der Wäh
lerſchaft auf die extremen Flügel zu verſchlagen wo die
ſtehen die den heutigen Staat überhaupt verneinen Die
Wähler merken dabei nicht daß ſie durch dieſe Staats
verneinung ſich und die anderen der Möglichkeit berauben
dieſen Staat der doch nun einmal da iſt in ſeinem Aufbau



un einem das ganze Volk wohnlichen Gebäude zu machenEin Endes endet hinzu Ueber das deutſche Volk iſt
ſeit dem unglücklichen Ausgange des Krieges ſo viel Schweres
hereingebrochen und gerade die letzten Wochen haben eine
ſo ungeheure Verſtärkung des auf uns laſtenden Druckes
gebracht daß viele mit fataliſtiſchem Gleichmut die Dinge
als unabänderlich hinnehmen daß ſie
gänge überhaupt nicht mehr kümmern Mir iſt alles gleich
gültig es gibt ja doch keinen Ausweg aus unſerem Elend,
das iſt bei vielen die verhängnisvolle Grundſtimmung Jhnen
allen ſoll man mit Thomas Carlyle zurufen Hilf mit
Gewiß die Zeit iſt ſchlecht Der Menſch iſt da ſie beſſer
zu machen In Sachſen kann weder eine einſeitige Rechts
regierung noch eine ſozialiſtiſche Alleinherrſchaft das Ziel
der ſtaatlichen Entwicklung ſein Die breiten Schichten des
Volkes werden ſich dem Staate nur dann verbunden und
ſich zur Mitarbeit am Staatswohl innerlich und dann ver
pflichtet fühlen wenn zwiſchen den Strömungen von rechts
und von links eine tragfähige Brücke geſchlagen wird auf
der Regierung und Parlament ihre ausgleichende ver
ſöhnende aufbauende Arbeit beginnen werden Die Mög
lichkeit hierzu iſt am 5 November allein gegeben durch
gine Stärkung der demokratiſchen Mitte Nur
die Mitte allein kann das Kernſtück einer geſunden ſtaat
lichen Entwicklung bilden Keine Verneinung und kein Bei
ſeiteſtehen ſondern bloß befreiende und aufbauende
Tat kann die Schickſalsfrage die das ſächſiſche Volk am 5
November durch ſich ſelbſt zu entſcheiden hat löſen die
Frage ſoll Sachſen ſozialiſtiſcher Staat oder dembkratiſcher
Volksſtaat werden

Re engliſchen Wahiprogramme
Vier große Parteien ringen gegenwärtig nachdem ſie ihren

Aufmarſch vollender haben in England um den Wahlſieg Was
ſie im einzelnen erſtreben und wie ſie im Beſonderen zu dem für
uns Deutſche wichtigſten Thema der Reparationen ſtehen läßt
nachſtehende Ueberſicht erkennen

1 Konſervative Regierungspartei Politik
der Ruhe und Stabilität Vereinfachung des Regierungsorga
nismus Loyale Erfüllung der auswärtigen Verpflichtungen je
doch keine Erweiterung und womöglich Einſchränkung derſelbenVolle und ehrliche Zuſammenarbeit mit Frankreich und den an

deren Alliierren Volle und praktiſche Unterſtützung des Völker
bundes Aufrechterhaltung der Freundſchaft mit den Vereinigten
Staaten Enge und ununterbrochene Verbindung mit den Regie
rungen der Beſitzungen und Jndiens Dringende Maßnahmen
gegen die Arbeitsloſigkeit Entwicklung des Handels innerhalb
des britiſchen Reiches und Einberufung einer diesbezüglichen
Konferenz

2 Nationalliberale Mittelpartei ne
George Politik des Friedens Soweit möglich Zuſammen
arbeit mit den Alliierten ohne jedoch hinter irgendeinem anderen
Lande herzulaufen Reparationen innerhalb der deutſchen Zah
lungsfähigkeit Aufnahme der Beziehungen mit Rußland Völ
kerbund aller Nationen Zuſammenarbeit mit den Vereinigten
Staaten um einen gerechten und dauernden Frieden zu ſichern
Keine Zolltarife

3 Unabhängige Liberale Asquith Gruppe
Friede und Entwaffnung durch den Völkerbund Reviſion

und Regelung der Reparationen und Kriegsſchulden Einſtellung
der militäriſchen Abenteuer Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit
Zuſammenwirken zwiſchen Kapital und Arbeit Gerechte und an
ſtändige Behandlung der Arbeiterorganiſationen Freihandel
Politiſche und rechtliche Gleichſtellung beider Geſchlechter Ver
hältniswahl

4 Arbeiterpartei Reviſion der Friedensverträge
AllumReparationen innerhalb der deutſchen Zahlungsfähigkeit

faſſender Völkerbund Unabhängigkeit Aegyptens und Jndiens
Abgeſtufte Kapitalsabgabe von Vermögen über 5000 Pfund Ster
ling zur Bildung eines Tilgungsfonds für die Kriegsſchulden
Erhöhung der Erbſchaftsſteuer Erhöhung der Steuer auf hohe
Einkommen Herabſetzung der Steuern auf Einkommen unter
500 Pfund Steuerfreiheit für Einkommen unter 250 Pfund Ar
beitsbeſchaffung oder Unterhaltung der Arbeitsloſen Reorgani
ſation der Landwirtſchaft im Sinne einer Herabſetzung der Güter
renten Nationaliſterung der Bergwerke und Eiſenbahnen Er
höhte Beteiligung der Arbeiter an der Betriebskontrolle Er
höhte Alterspenſionen Penſionen für verwitwete Mütter Voll
kommene Abſchaffung der Armengeſetzgebung
berechtigung der Geſchlechter
alkaholiſchen Getränken

Völlige Gleich
Kontrolle über den Handel mit

Die Gemeinderatswahlen in England und Wales verzeichnen
ein ſtarkes Anſchwellen der konſervativen Stimmen die Arbeiter

Es pontornimi
Rachtvorſtellung im Berliner Kurfürſtendamm Theater

Die Kunſtgattung Pantomime darüber haben ſich
die Aeſthetiker ſchon Schwielen geſchrieben Seitdem der Film
da iſt iſt dieſe Gattung faſt ausgeſtorben Man ſpricht nicht
im Film man ſpricht nicht in der Pantomime Mimik und

W

Geſtikt ſind die alleinigen Ausdrucksmittel ſeeliſche Vor
gänge erkennbar zu machen Bei beiden Der Unterſchied
liegt in der Hineinbeziehung der Muſik Beim Film iſt
die Muſik lediglich Beſchäftigung des Ohres das die Stille
nicht erträgt während das Auge angeſtrengt arbeitet Bei
der Pantomime jedoch iſt die Muſik mithandelnd der Grund
ſtock aus dem die Bewegungen und Erregungen der Han
delnden herausblühen Die Handlung oder die Jdee einer
Pantomime kann alſo nur muſikaliſch geſetzt werden Da wo
ein Literat einem Muſiker eine Art ſymbsliſcher Novelle
zurechtmacht muß ein Knacks entſtehen der ſich cuch vom
begobteſten Muſiker nicht überbrücken läßt

Dieſen Knacks hat die Schießbude die das Kur
fürſtendamm Theater in einer Nachtoorſtellung zeigt Der
Literat der die Symbolik dieſer Pantomime verfaßt iſt kein
Neuling auf dem Gebiete Karl Vollmöller wird zu
allegoriſch wird zu problematiſch und vergißt daß eine
problematiſche Nuance ohne Wort nicht darſtellbar iſt Seine
Jdee iſt dieſe Ein Schießbudenbeſitzer hat drei FFiguren
an denen er mit der Liebe des Künſtlers der ſeinen Ge
ſtaltungen Leben eingeblaſen hat hängt Seine eiſerſüchtige
Frau verkuppelt die drei Figuren vor allem die kleine
Tänzerin an einen Gent Die Puppen ziehen mit ihm ins
Leben und zerbrechen am Leben Der Schießbudenbeſitzer
ſucht ſie findet ſie führt ſie heim repariert ſie Schon
wollen ſie wieder ſeinem Leierkaſten gehorchen und neu
lebendig werden da zerſtört die Frau ſie Den Mann treibt
ſein Schmerz in den Wahnſinn Dieſer ideeliche Gang iſt zu
geiſtig zu intellektuell als daß er pantomimiſch ganz heraus
zubtingen wäre Der Zwieſpalt zwiſchen Künſtlichkeit und
Leben zwiſchen Künſtlichem und Künſtleriſchem wurde nicht
überbrückt

Trotzdem bleibt ein ſtarker Eindruck bleibt ſogar ein
Bann Dieſer Bann war der Dirigent der Pantomime Oskar

ſich um politiſche Vor

el hat da ſchwere Verluſte erlitten Die engliſche Preſſeebt 53 Beden ung dieſer Reſultate im Hinblick auf die dem

nächſtigen Parlamentswahlen hervor Es darf jedoch dabei nicht
überſehen werden daß die Gemeinderatswahlen in England in
der Hauptſache als unpolitiſch angeſehen werden

Enormer Zückgang des Briefverkehrs

Saniernng unr durch Verminderung der Perſonalausgaben
möglich

Verlin 3 November Eig Drahtmeldung Der Reichs
rat hielt eine öffentliche Sitzung ab Den Hauptgegenſtand
der Verhandlungen bildete die Vorlage betreffend eine neue
Erhöhung der Poſt Fernſprech und Telegraphengebühren
Der Berichterſtatter der Ausſchüſſe der braunſchweigiſche
Geſandte Boden führte aus daß trotz aller Erhöhungen
der Gebühren die Poſtverwaltung ſich heute bereits wieder
einem Defizit von 60 Milliarden infolge Erhöhung
der Gehälter und Steigerung der ſachlichen Ausgaben gegen
überſehe Bei der Geſamtlage der Reichspoſt ſei es klar
daß eine Sanierung vor allem nur herbeigeführt werden
könne durch eine Verminderung der Perſonalausgaben die
S aller Ausgaben darſtellen und durch eine Vereinfachung
der Verwaltung Trotz der Erhöhungen werde noch ein
Defizit von 50 Milliarden zu Laſten des Reiches
fallen Die Erhöhung der Gebühren ſoll am 15 November
in Kraft treten die Wiedereinführung des Zeitungsbeſtell
geldes erſt ſpäter Reichspoſtminiſter Giesberts wies dar
auf hin daß die geſtrigen Beſchlüſſe wegen Erhöhung der
Beamtengehälter neuerlich wieder kataſtrophal auf die Ver
kehrsverwaltungen gewirkt haben Die Sache wird ſo kom
men daß wir für das laufende Jahr ein Defizit von 50
Milliarden und für das nächſte Jahr von 120 bis 130
Milliarden haben werden Der Briefverkehr geht in ganz
enormer Weiſe zurück und nach dieſer Erhöhung wird er
noch mehr zurückgehen Die notwendig werdenden Gebühren
werden derartig ſein daß ſie zum Zuſammenbruch der
großen Organiſationen beſonders der ſozialen und Wohl
tätigkeitsorganiſationen führen müſſen Die Vorlage wurde
unverändert angenommen

Für 30 Milliarden engliſche Kohlen

Berlin 2 November Eig Drahtmeldung Die deutſche
Regierung iſt genötigt geweſen bisher für insgeſamt 30
Milliarden engliſcher Kohle zur Aufrechterhaltung des Be
triebes der Reichsbahn einzukaufen
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Zuſammenſtoß franzöſiſcher Lruppen mit Kemaliſten
Engliſch franzöſiſche Gegenmaßregeln

Paris 3 November Eig Drahtmeldung Der Korreſpon
dent des Exchange Telegraph in Konſtantinopel meldet daß in
Adrianopel dreizehn franzöſiſche Soldaten von einer Bande be
waffneter Kemaliſten getötet worden ſeien Griechiſche Truppen
ſollen den Franzoſen Hilfe geleiſtet haben Jm Echo national
wird betont daß der Triumph der Kemaliſten den Ruin der fran
zöſichen Jntereſſen im Orient bedeuten würde

London 2 November Nachrichten über militäriſche Vorberei
tungen der Türken erregen in amtlichen engliſchen Kreiſen große
Aufmerkſamkeit Danach ſollen die Kemaliſten nicht nur in Ang
tolien neue Einheiten aufſtellen ſondern auch in Thrazien 30 6000
Mann mobiliſieren Zwiſchen Paris und London ſind Verhand
lungen über die zu ergreifenden Vorkehrungen im Gange Nach
den letzten Meldungen iſt eine Verſtändigung mit Frankreich über
die Angelegenheit erzielt Paris und London werden unter allen
Umſtänden darauf beſtehen daß die Beſtimmungen des Waffen
ſtillſtandes von Mudanig von den Türken befolgt werden und daß

en Mobilmachungen in Thrazien oder Konſtantinopel ſtatt
inden

Ahhan des Begm enapparates in Oeſterreich
Wien 3 November Eig Drahtmeldung Die öſterreichiſche

Regierung iſt entſchloſſen auf Grund einer Vereinbarung mit
dem Delegierten des Völkerbundes bis Mitte des Jahres 1924
insgeſamt 1000090 Staatsbeamte abzubauen Oeſterreich
hat gegenwärtig insgeſamt 250 000 Staatsbeamte bei einer Be
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Deutſche

zum Anker war dicht beſetzt gewiß ein
Kunſt auch in ländlichen
Geſchäftsführer Barts eröffnete
prache i

G t worſki vom Stadttheater
n den Dien

Fried der ſeine unerhörte Energie und Diſziplin an

völkerung von ſechs Millionen Menſchen

Mahler und Beethoven gereift in den Dienſt der Muſik
Jaap Kools ſetzte Dieſe Muſik hat die Verſe und die
Miſchung von Exzentriſchem und Volksliedhaftem die der
Stoff erforderte gewiß ſtärker da wo Klamauk gegeben
wird als da wo Leid und Weh aufſchreien ſoll aber doch
niemals banal und eine Leiſtung die von dem Komponiſten
auch ſchwere Muſik erhoffen laſſen kann Schießbudenbeſitzer
und Frau Hermann Vallentin und Jlka Grüning Er ein
Mittelding zwiſchen Zauberer und an ſich ſelbſt Leidenden
ſie eine Kupplerin deren Bewegungen noch mehr als die
Puppen ihres Mannes das grauſam mechaniſche des Daſeins
erſchöpfen Die Dekorationen von der Boguslawkaja farbig
und rhythmiſch ſehr ſchön und mit ganz einfachen Mitteln
ebenſo bannend wie Oskar Frieds Dirigentenkunſt an die
man ſich am längſten erinnern wird

Profeſſor Vrunner pom Amte ſuſpendiert Wie die T
erfährt iſt der literariſche Sachverſtändige im Berliner Polfzei
präſidium Prof Karl Brunner vom Amte ſuſpendiert vor
den Als Grund wird angezeben daß nach dem Muſter der Ver
liner Polizei auch andere Polizeiämter eine ſogenannte ſchwarze
Liſte von Büchern angelegt haben und daß an der Spitze der
Frankfurter Liſte ein Buch von Prof Brunner ſteht Profeſſor
Brunner iſt bereits nach Bayern abgereiſt wo er künftig ſein
Wohnſitz nehmen will

Neuer Honoraſprofeſſor Der bekannte Lutherforſcher D
thegl O Albrecht in Naumburg a S wurde unlängſt zum
Honorarprofeſſor der theologiſchen Fakultät Halle ernannt Er
hat nunmehr eine im amtlichen Verzeichnis noch nicht enthaltene

e Vorleſung über Einführung in das Studium der
erke Luthers für das Winterfemeſter angekündigt

Deutſche Kunſt auf dem Lande Dieſer Tage hatte die
eut Vereinigung zu einem deutſchen Abend in

Oberröblingen a S eingeladen Der große Saal des Gaſthofsa dafür daß deutſche
Bezirken ein ſtarles Echo findet Der

den Abend mit einer An
der Dank für den Feine er

des Abends geſtellt Sie ſang Lieder von Arenſon
einem Stuttgarter Komponiſten ſinnvoll und ſeelenreich nach Jn
z und Muſik Die PVegleitung lag in der Hand von Dr Apel

Dr Wieſchniewstkie Halle trug ernſte Gedichte und
e von Bloem Lilienkron Münchhauſen im dritten Teil

inke von Buſch Reimann vor Er fand berechtigten Beifall

Neues vom Tage
Brandlataſtrophe in einer Mühle

Sechs Menſchen verſchüttet
Eine ſchwere Brandkataſtrophe die ſechs Menſchenleben

derte ereignete ſich in der Nacht zum Donnerstag in Oggers
bei Ludwigshafen Um 1 Uhr nachts brach in der Mühle
Firma König 8 Herf auf noch nicht aufgeklärte Weiſe ein Scho
hier aus das ſich mit raſender Schnelligkeit verbreitete

u von Ludwigshafen Oggersheim und Franken
mußten ſich darauf beſchränken die Wirtſchaftsgebäude und
Wohngebäude zu ſichern Als der Obermüller und fünf Feuer
wehrleute verſuchten aus dem Keller die Mehlvorräte zu ret
brach das Gewölbe zuſammen und begrub die ſechs Menſchen
ſich Jhre Leichen konnten bis c 3 nicht e wer
Der Brandſchaden wird auf über 27 Millionen Mark geſchätzt

ur franzöſiſchen Fremdenlegion verſchleppt Donnerstag vmit wurde auf dem Schleſiſchen Bahnhofe in Berlin der e
zehnjährige wohnungs und ſtellungsloſe Michael Bratkowski r
der Kriminalpolizei feſtgenommen unter dem Verdachte e
jungen Kaufmann zur franzöſiſchen Fredenlegion verſchleppt
haben

Jn Dänemark durchgebrannt in Verlin verhaftet Auf
ſuchen der Kopenhagener Kriminalpolizei wurde in Berlin
Direktor G aus Kopenhagen feſtgenommen Er wird der Un
ſchlagung von 300 000 däniſchen Kronen beſchuldigt nach u
Währung 270 Millionen Mark Der Verfolgte wurde in e
Penſtonat am Kurfürſtendamm ermittelt wo er mit einer jun
Dame abgeſtiegen war Auch dieſe mußte den Weg zum Pol
präſidium antreten da ihr koſtbarer Pelzmantel die feine Toit
und ihr wertvoller Brillantſchmuck ein Geſchenk ihres Beglei
waren Dieſer beſtreitet das Geld unterſchlagen zu haben
gibt an vor acht Tagen nach Berlin gekommen zu ſein und
nächſt in einem der erſten Hotels gewohnt zu haben Weil
dieſes zu teuer geweſen ſei ſei er dann nach dem Penſionat
Kurfürſtendamm verzogen Sein Geld will er in Aktien
Charloitenburger Waſſerwerke angelegt und bei einer dänif
Bank deponiert haben

Auf dem Stett ner Bahnhofe in Berlin geknebelt auſgefun
Nachts wurde der 20 Jahre alte Paul Reiter der ſich auf
Durchreiſe in Berlin befand auf dem Gleis Nr 12 des Stett
Bahnhofs an der Eingangstür eines Waggons geknebelt und
bewußtloſem Zuſtande von Eiſenbahnbeamten aufgefunden
befreite ihn aus ſeiner Lage worauf er mitteilte daß er
Abend auf dem Schleſiſchen Bahnhof eingetroffen und von
Männern in Empfang genommen worden ſei die ihn nach d
Stettiner Bahnhof verſchleppt hätten Einer derſelben iſt
ſeiner Angabe der 24 Jahre alte Arbeiter Martin Wolter
Täter haben ihm ſeine Kleidungsſtücke Wäſche eine goldene
und 5000 Mark bares Geld geraubt

Franzöſiſche Fremdenlegionswerber und deutſche Polizei
aus Mainz gemeldet wird wurde in einem Orte der Pfalz
Agent für die franzöſiſche Fremdenlegion von der Polizei
friſcher Tat ertappt und feſtgenommen Die franzöſiſche Beſatzun
behörde forderte darauf die ſofortige Freilaſſung des
genommenen und verfügte die Ausweiſung des betreffen
Poliziſten

Rieſenbrandſchaden im Kloſter Waldſaſſen Aus München n
det ein Eigenbericht Jn dem alten hiſtoriſch ſchickſalsreie
Ziſterzienſertloſter Waldſaſſen im Vayeriſchen Wald iſt ein Bran
ſchaden von 16 Millionen Mark entſtanden von dem nur 1,2 V
Mark gedeckt ſind

Bergbau mit Hilſe des Flugzeuges Daß man den Vergbau
Hilfe von Flugzeugen betreibt iſt keine Phantaſie Vielmehr v
dieſer Plan in Südamerika demnächſt praktiſch durchgeführt
den Die Regierung von Peru hat ſeit einiger Zeit durch
Beamten unter Hinzuziehung von Jngenieuren und Fliegern
Gedanken prüfen laſſen ob und wie man die Bodenſchätze
winnen könnte die in den von der Küſte von Peru landeinw
gelegenen Bergen lagern Dieſe Bodenſchätze konnten bisher n
nicht abgebaut werden da der Zugang zu den höheren Gebir
lagen völlig unwegſam iſt Die Prüfung hat ergeben daß d
Flugzeuge eine Verbindung hergeſtellt werden kann und es
inzwiſchen derartige Verkehrsmittel gebaut worden Jedes di
Flugzeuge iſt für eine Tragfähigkeit von zehn Tonnen berech
Die Bergleute und die Maſchinen werden in den Flugzeugen
den Höhen gebracht wo der Bergbau betrieben werden ſoll
gewonnenen Vodenſchätze ſollen dann mit dem Flugzeuge zur
zur Küſte befördert werden Der Rückflug kann vorausſichtkid
als Gleitflug vor ſich gehen ſo daß man dabei die Betriebsm
ſpart Die Flugzeuge können in wenigen Stunden einen
zurücklegen für den man bei einer Fortbewegung auf dem Bo
mindeſtens einen Monat anſetzen müßte Man verſpricht ſich
Peru von dieſen Unternehmen einen großen wirtſchaftlich
Erfolg

Ein Dichter der Tabakteuerung Die täglich zunehmende Teint
rung in der Tabakinduſtrie hat in einem heſſiſchen Kleinſtädtchen
einem unbekannten Witzbold Gelegenheit zu einer hübſchen dichie
riſchen Leiſtung gegeben Als die biederen Bürger des Or
eines Morgens gemächlich ſchlendernd ihren Schreibſtuben Bureaus
und anderen Arbeitsſtätten zuſchritten fanden ſie an den Schon
fenſtern mehrerer Zigarrengeſchäfte an denen ſie vorbeiging
überall weiße Zettel angeklebt auf denen in ſchöner Rundſchr
gemalt folgendes Sprüchlein zu leſen ſtand

Jn allen Trafiken iſt Ruh
Und in den Budiken ſpüreſt du
Kaum einen Rauch
Die Blätter raucht man vom Walde
Warte nur balde
Rauchſt du ſie auchl

Die älteſten Zeitungen der Welt Die wegen hoher Papi
preiſe jetzt eingegangene Peking Gazette darf als eine Pat
archin unter den Zeitungen gelten da ſie vor 1000 Jahren
gründet worden iſt Ebenfalls eines der älteſten Journale der
Welt iſt das Pekinger Blatt Tſiang Pao das bereits feit 1260
Jahren erſcheint d h ca 800 Jahre vor Gründung der erſten
modernen europäiſchen Zeitung Das Wort modern muß hin
zugefügt werden da bereits zu Zeiten Julius Cäſars ein Nach
richtenblatt exiſtiert hat das man infolge ſeines regelmäßigen
Erſcheinens e r als Zeitung bezeichnen muß Dieſe Act
diurna publica Pöpuli romani dürfte wohl die älteſte Zeitung
der Welt ſein

Lloyd George in Witzworten ſeiner Gegner Der neue Konflitt
Lloyd Georges mit den Konſervativen erinnert an die alt
Zeiten in denen der junge heißblütige Finanz und Sozig
miniſter mit reaktionären Hinterwäldlern in heißeſtem Kamp
ſtand Der Haß der Tories gegen den radikalen Emporkömmling
kam damals auch in zahlreichen Witzworten und Anekdoten zum
Ausdruck So zirkulierte ſeinerzeit die Scherzfage
iſt die Aehnlichkeit zwiſchen Holland und Lloyd George Antwort
Both are damned and lie low Das heißt auf Holland bezoge

es iſt eingedämmt und liegt niedrig auf Lloyd George bezo ger
er iſt ein verdammter Kerl und lügt gemein Eine andere Co
ſchichte erzählt daß eines Tages ein Mann in einen konſeryativen

lub e ne C e Se get hattege tfcht er auf die Frage n inzelheiten Das iſt doch die einfachſte Sache der Welt Jch gehe an
ver Themeſe ſpazieren ſehe einen Mann im Waſſer ſpringe ihn
nach drehe ihn um um zu ſehen ob es nicht vielleicht Lloyn
e iſt Na und da es nicht Lloyd George war habe ich
hn natü rlich herausgezogen
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